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KURIERIm letzten Kurier musste ein Kreuzwort-
rätsel gelöst  werden und das richtige Lö-
sungswort musste lauten:

TAPEART

Aus den vielen Zuschriften von Lesern, die an 
der Preisverlosung teilgenommen haben, wur-
den drei Gewinner gezogen, die ihren Preis be-
reits erhalten haben.

Auflösung der Preisfrage aus dem „ETW-Kurier“ 2 / 2022

Ja zum Leitungswasser als Trinkwasser

In Deutschland nehmen immer 
mehr Menschen ihr Trinkwasser di-
rekt aus dem Wasserhahn. Laut ei-
ner aktuellen Befragung des Markt-
forschungsinstituts prolytics im 
Auftrag des BDEW - Bundesverband 
der Deutschen Energie- und Wass-
erwirtschaft - trinken viele Befragte 
regelmäßig stilles oder aufgespru-
deltes Leitungswasser. Im Vergleich 
zu vor zwei Jahren ist diese Tendenz 
sogar deutlich gestiegen. Dieser An-
stieg zeigt, dass viele Menschen in 
Deutschland Vertrauen in die hohe 
Qualität des Trinkwassers haben, 
was in den strengen Grenzwerten 
der Trinkwasserverordnung begrün-
det liegt. 

Es ist jedoch wichtig anzumerken, 
dass trotz des steigenden Konsums 
von Leitungswasser, deutsche Ver-
braucher weiterhin Spitzenreiter 
im Kauf von Flaschenwasser sind. 
Etwa zwei Drittel der Bevölkerung 
trinken regelmäßig Mineral-, Heil- 
oder Tafelwasser aus Flaschen. In 
Europa werden wir nur noch von 
den Italienern übertroffen.

Gründe dafür, warum Menschen 
regelmäßig Wasser aus dem Hahn  
 

zapfen sind, neben dem Vertrauen 
in die hohe Qualität, vor allem Be-
quemlichkeit und Preis. Tatsächlich 
ist Leitungswasser etwa einhun-
dertmal günstiger als das billigste 
Wasser aus dem Handel. Es verur-
sacht zudem geringere Umweltbe-
lastung und erspart das Tragen von 
Kisten und Flaschen.

Doch was motiviert Menschen zum 
Konsum von Flaschenwasser? 
Wenn man nach den Gründen für 
die Vorliebe für Mineralwasser fragt, 
stehen Geschmack und Gesundheit 
an erster Stelle. Viele bevorzugen 
kohlensäurehaltiges Wasser, da sie 
es mit einem frischen Geschmack 
verbinden. Aus diesem Grund grei-
fen viele noch zur Flasche. Aller-
dings haben in den letzten Jahren 
immer mehr deutsche Haushalte 
Wassersprudler angeschafft. 	  
Schätzungsweise besitzt mittlerwei-
le jeder Fünfte ein solches Gerät. 
Insbesondere die junge Genera-
tion bevorzugt gefiltertes und bei 
Bedarf mit Kohlensäure versetztes 
Leitungswasser, um ihren individu-
ellen Geschmack zu treffen.

Die Gewohnheit ist ein starker Mo-
tivator, um auf Flaschenwasser zu-
rückzugreifen. Befragungen zeigen, 
dass sich besonders diejenigen 
gern Wasser aus Flaschen ins Haus 
holen, die dies schon von ihren El-
tern kennen und von diesem Ver-
halten geprägt wurden. In einigen 
Haushalten ist Mineralwasser des-
halb auch ein Statussymbol. 

Ein weiterer Grund ist das fehlende 
Vertrauen in die Hausinstallation. 

Viele Verbraucher befürchten Ver-
schmutzungen aus dieser Quelle. 
Allerdings kann diese Sorge schnell 
aus dem Weg geräumt werden in-
dem man die Hausinstallation mit 
einem eingetragenen Installateur 
prüft oder eine Wasserprobe vom 
Labor auf gewählte Parameter un-
tersuchen lässt. Die Trinkwasser-
verordnung stellt sicher, dass die 
Qualität vom Wasserversorger ge-
währleistet ist.

Trotz des wachsenden Vertrauens 
in die Qualität von Leitungswasser 
besteht weiterhin Aufklärungsbe-
darf. Es ist wichtig zu betonen, dass 
Mineralwasser nicht zwangsläufig 
besser ist, wie Untersuchungen der 
Stiftung Warentest immer wieder 
zeigen.
Quelle: Forum Trinkwasser

Herzlichen  
Glückwunsch

Kreuzworträtsel – DAS LÖSUNGSWORT ergibt sich aus den Buchstaben in den blau markierten Feldern in der richtigen Reihenfolge.

Ihre Karte mit dem 
richtigen Lösungswort 
und mit Angabe Ihres 
Alters sowie Absen-
ders senden Sie bitte 
bis 31. August 2023 
an die

Erzgebirge Trinkwasser 
GmbH „ETW“ 
Kennwort 
Kreuzworträtsel
Rathenaustraße 29
09456 Annaberg-
Buchholz

Wir verlosen wieder 
3 Preise – einen 
Trinkwassersprudler 
„WASSERMAXX“ sowie 
2 Überraschungspake-
te. Keine Barauszah-
lung möglich.
Mitarbeiter der Erzgebirge 
Trinkwasser GmbH „ETW“ und 
Ihre Angehörigen sind von der 
Teilnahme an dem Gewinn-
spiel ausgeschlossen.
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LÖSUNGSWORT

BAUUNTERNEHMEN
Gebr. Rehnert GmbH

Hoch- und Tiefbau

09488 Thermalbad Wiesenbad
OT Schönfeld

Straße des Friedens 44

Tel. 03733 542257 und 556070
Fax 03733 555550

E-Mail: contact@rehnert-bau.deLicht & Kraft Elektro GmbH
Lauterbacher Straße 1 | 09496 Marienberg

Tel. 03735 9121-0 | www.licht-kraft.de
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Information

Zusatzstoffe
A	 Chlor
B	 Aktivkohle
C	 Calciumkarbonat
D	 Kohlenstoffdioxid
E	 Natriumhydroxid

Einsatzzweck
Desinfektion
Adsorbtion
Aufhärtung / Einstellung pH-Wert
Aufhärtung
Einstellung pH-Wert

Zusatzstoffe
F	 Chlordioxid
G	 Kaliumpermanganat
H	 Polyaluminiumchlorid
I 	 Calciumhydroxid
J	 mittelanionisches 		
	 Polyelektrolyt

Zusatzstoffe
K	 Eisen-III-Chlorid
L	 Natriumhypochlorit
M Aluminiumsulfat
U	 UV - Bestrahlung

Einsatzzweck
Desinfektion
Oxidation
Flockungsmittel
Einstellung pH-Wert
Flockungshilfsmittel

Einsatzzweck
Flockungsmittel
Desinfektion
Flockungsmittel
Desinfektion

Erklärung der Zusatzstoffe

Versorgungsgebiet

Amtsberg OT Schlößchen
Amtsberg OT Schlößchen / Wilischthal
Amtsberg OT Weißbach
Amtsberg OT Weißbach / Wilischthal
Annaberg-Buchholz OT Annaberg
Annaberg-Buchholz OT Buchholz
Annaberg-Buchholz OT Cunersdorf
Annaberg-Buchholz OT Frohnau
Annaberg-Buchholz OT Geyersdorf
Bärenstein
Börnichen
Crottendorf
Crottendorf OT Walthersdorf
Deutschneudorf
Deutschneudorf OT Deutscheinsiedel
Drebach
Drebach OT Grießbach
Drebach OT Scharfenstein
Drebach OT Venusberg u. Spinnerei
Drebach OT Wilischthal
Drebach OT Wiltzsch
Ehrenfriedersdorf
Gelenau
Geyer
Gornau
Gornau OT Witzschdorf
Großhartmannsdorf OT Mittelsaida
Großhartmannsdorf OT Niedersaida
Großhartmannsdorf OT Obersaida
Großolbersdorf
Großolbersdorf OT Hohndorf
Großolbersdorf OT Hopfgarten
Großrückerswalde
Großrückerswalde OT Mauersberg
Großrückerswalde OT Niederschmiedeberg
Grünhainichen OT Waldkirchen
Heidersdorf
Jöhstadt 
Jöhstadt OT Grumbach/Heilbrunnen
Jöhstadt OT Grumbach/Neugrumbach
Jöhstadt OT Oberschmiedeberg
Jöhstadt OT Schmalzgrube
Jöhstadt OT Steinbach
Königswalde
Königswalde OT Brettmühle
Kurort Oberwiesenthal OT Hammerunterwiesenthal
Kurort Oberwiesenthal OT Oberwiesenthal
Kurort Seiffen OT Seiffen
Marienberg OT Ansprung
Marienberg OT Gebirge/Gelobtland
Marienberg OT Hüttengrund
Marienberg OT Kühnhaide
Marienberg OT Lauta
Marienberg OT Lauterbach
Marienberg OT Moosheide
Marienberg OT Niederlauterstein

Zusatzstoffe/Desinfektion

A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D*,F,G*,H,I*,J*,L
A,B*,C,D*,F,G*,H,I*,J*,L
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
C,L
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D*,F,G*,H,I*,J*,L
C,L,U
C,L
C,L
C,L
C,L
C,L
C,L
C,L
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D*,F,G*,H,I*,J*,L
C,L
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M,U
C,L
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M

Versorgungsgebiet 

Marienberg OT Pobershau
Marienberg OT Reitzenhain
Marienberg OT Rittersberg
Marienberg OT Rübenau
Marienberg OT Satzung
Marienberg OT Wüstenschlette
Marienberg OT Zöblitz
Marienberg Stadt
Mildenau OT Arnsfeld
Mildenau OT Mittelschmiedeberg
Mildenau OT Oberschaar
Neuhausen
Olbernhau
Olbernhau OT Blumenau
Olbernhau OT Dörnthal
Olbernhau OT Hallbach
Olbernhau OT Haselbach
Olbernhau OT Hirschberg
Olbernhau OT Oberneuschönberg
Olbernhau OT Pfaffroda
Olbernhau OT Rothenthal
Pockau-Lengefeld OT Forchheim
Pockau-Lengefeld OT Görsdorf
Pockau-Lengefeld OT Lengefeld
Pockau-Lengefeld OT Lippersdorf
Pockau-Lengefeld OT Pockau
Pockau-Lengefeld OT Reifland
Pockau-Lengefeld OT Wernsdorf
Pockau-Lengefeld OT Wünschendorf
Scheibenberg
Scheibenberg OT Oberscheibe
Schlettau OT Dörfel
Schlettau Stadt 
Sehmatal OT Cranzahl
Sehmatal OT Neudorf
Sehmatal OT Sehma
Tannenberg
Tannenberg OT Siebenhöfen
Thermalbad Wiesenbad
Thermalbad Wiesenbad OT Neundorf
Thermalbad Wiesenbad OT Schönfeld
Thermalbad Wiesenbad OT Wiesa
Thum
Thum OT Herold
Thum OT Jahnsbach
Wolkenstein
Wolkenstein OT Falkenbach
Wolkenstein OT Floßplatz
Wolkenstein OT Gehringswalde
Wolkenstein OT Hilmersdorf
Wolkenstein OT Huth
Wolkenstein OT Schönbrunn
Wolkenstein OT Warmbad
Zschopau
Zschopau OT Krumhermersdorf
Zschopau OT Wilischthal

Zusatzstoffe/Desinfektion 

A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
C,L
C,L
C,L
C,L
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
C,L
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
C,L
C,L
C,L
A,B*,C,D*,F,G*,H,I*,J*,L
A,B*,C,D*,E,F,G*,H,I*,J*,L,U
A,B*,C,D*,E,F,G*,H,I*,J*,L,U
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D*,E,F,G*,H,I*,J*,L,U
A,B*,D,F,G*,H,I*,J*,L,M
A,B*,D*,F,G*,H,I*,J*,L
A,B*,C,D*,E,F,G*,H,I*,J*,L,U
A,B*,D*,F,G*,H,I*,J*,L
A,B*,C,D*,E,F,G*,H,I*,J*,L,U
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
C,L,A*,B*,C*,D*,F*,G*,H*,I*,J*,L*,M*
C,L
A,B*,C,D,F,G,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J,L,M,U
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
C,L
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,C,D,F,G*,H,I,J*,L,M
A,B*,D,F,G*,H,I,J*,L,M

Bekanntmachung der Erzgebirge Trinkwasser GmbH „ETW“ in Erfüllung des § 16 (4) der Trinkwasserverordnung 2001 
über die verwendeten Zusatzstoffe und Desinfektionsverfahren bei der Trinkwasseraufbereitung (Stand: 10/2022)

* bei Erfordernis

Wichtig für alle Grundstücks- oder Hauseigentümer:

Wir möchten Ihnen einen Leitfaden an die Hand geben, 
was beim Standort für eine sogenannte Wasserzähler-
garnitur räumlich zu beachten ist, um eine leichte Ables-
barkeit, ordnungsgemäße Montage (ohne Nutzung einer 
Leiter) und den Betrieb der Absperrorgane zu garantie-
ren.

Eine solche Wasserzählergarnitur besteht im Regelfall 
aus Wasserzählerbügel, Anschlussverschraubung, Ku-
gelhahn, Plombierschelle, Wasserzähler, Längenaus-
gleichsverschraubung und Schrägsitzventil.

Der Wasserzähler ist unmittelbar in der Nähe der Haus- 

einführung anzubringen. Dem Beispielbild können die 
Abstände zur Wand und dem Boden entnommen wer-
den, die bei der Montage der Wasserzählergarnitur ein-
zuhalten sind (Maße jeweils bis zur Rohrachse).

Ein Mindestabstand von allen Bauteilen der Wasserzähl-
ergarnitur zu anderen im Raum vorkommenden Bautei-
len sollte 0,2 m nicht unterschreiten. Außerdem muss 
die Wasserzählergarnitur jederzeit frei zugänglich sein. 

Ebenso ist zu beachten, dass das Herstellen dauerhafter 
Verbindungen zwischen öffentlichen Trinkwasserleitun-
gen und privaten Eigenwasserleitungen in der Hausin-
stallation verboten sind. Wenn sowohl Eigenwasser als 
auch öffentliches Trinkwasser anliegen, müssen diese 
Leitungen mit Schildern gekennzeichnet werden.

Sollten Änderungen am Standort Ihres Wasserzählers 
erforderlich sein, da beispielsweise andere, nicht oder 
nur schwer veränderbare Bauteile (z. B. Pufferspeicher, 
Regalsysteme u. s. w.) die Zugänglichkeit einschränken, 
bitten wir Sie mit uns Kontakt aufzunehmen, um einen 
ggf. notwendigen Vor-Ort-Termin zu vereinbaren. 

Wir sind telefonisch (03733/138-0) über unser Kun-
dencenter oder per E-Mail an poststelle@wasserver-
sorgung-etw.de zu erreichen. Geben Sie dafür bitte Ihre 
Abnahmestelle/ -adresse an. Ist jedoch die Änderung 
der Hauseinführung oder gar der kompletten Hausan-
schlussleitung notwendig, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
dem Bereich Hausanschlusswesen (Anschluss@wasser-
versorgung-etw.de) auf. 

Kundeninformationen

Ordnungsgemäßer Standort für Wasserzähler

Beispiel einer Trinkwasserhauseinführung in einem nichtunterkel-
lerten Gebäude mit Wasserzählergarnitur und privatem Wasserfilter 
mit integriertem Druckminderer (Maße gelten auch für unterkellerte 
Gebäude)

mind. 0,1 m

mind. 0,2 m
max. 1,3 m

Vorteile des Kundenportals auf einen Blick:

Einfach  	 Übersicht über Ihre Vertragsdaten 

Nachhaltig  	 sinkender Papierverbrauch der Umwelt zuliebe

Digital  	 kostenlose Änderungen Ihrer Vertragsdaten 	
		  (bspw. Bankverbindung 
		  bzw. Adresse)

Flexibel  	 Zugriff über alle mobilen 
		  Endgeräte

Im ETW-Kurier finden Sie im halbjährigen Wechsel jeweils 
die Zusatzstoffe und die Wasserhärten für unser Versor-
gungsgebiet.
Diese und weitere Informationen, z.B. Analysedaten, Hin-
weise für Bauherren, Informationen zum Hausanschluss 
oder diverse Formulare finden sie außerdem auf unserer 
Homepage: www.wasserversorgung-etw.de 
Dort können Sie sich auch in unserem Kundenportal regis-
trieren und komfortabel selbst alle Angelegenheiten rund 
um Ihre Trinkwasserrechnung von zu Hause oder von un-
terwegs aus erledigen.


